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Änderungsantrag zu PB.Z-01

Von Zeile 420 bis 434:
Alle Bürger*innen sollen gleichberechtigt an der Willensbildung unserer Gesellschaft
teilhaben können. Die Gemeinnützigkeit ist dafür ein wichtiger Status, der an vielen
Stellen überhaupt erst Zugänge öffnet. Damit Initiativen und Verbände eigenständig
bleiben, sorgen wir deshalb für Klarheit und Rechtssicherheit im
Gemeinnützigkeitsrecht. Ihre gemeinnützigen Ziele sollen sie auch durch politische
Aktivitäten wie Studien und Demonstrationen verwirklichen dürfen. Nicht nur die
Förderung des demokratischen Staatswesens, sondern auch die Förderung tragender
Grundsätze sollte klar gemeinnützig sein. Die Gemeinnützigkeit zusätzlicher Zwecke
wie des Friedens, der Durchsetzung der nationalen und internationalen Grund- und
Menschenrechte, der Rechtsstaatlichkeit, der Durchsetzung des Sozialstaatsgebotes
und allgemein der gleichberechtigten Teilhabe und der Bekämpfung von
Diskriminierung wollen wir anerkennen und stärken. Auch der E-Sport soll
gemeinnützig werden. Mit der Einführung einer Demokratieklausel stellen wir sicher,
dass sich Vereine aktiv an gesellschaftlichen Debatten beteiligen können. Für mehr
Transparenz sorgen wir mit einem Gemeinnützigkeitsregister und einfach
handhabbaren Transparenzpflichten sowie mit Regeln zur Offenlegung der
Spendenstruktur.Die Gemeinnützigkeit und die damit einhergehende steuerrechtliche
Begünstigungist dafür ein wichtiger Status. Wir möchten für Klarheit und
Rechtssicherheit im Gemeinnützigkeitsrecht sorgen. Zusätzliche Zwecke wie Frieden,
Durchsetzung der nationalen und internationalen Grund- und Menschenrechte,
Rechtsstaatlichkeit, Durchsetzung des Sozialstaatsgebotes und allgemein der
gleichberechtigten Teilhabe und der Bekämpfung von Diskriminierung wollen wir als
gemeinnützig anerkennen Mit der Einführung einer Demokratieklausel stellen wir
sicher, dass sich Vereine, Initiativen und Verbände aktiv an gesellschaftlichen
Debatten beteiligen können, ohne Gefahr zu laufen ihre Gemeinnützigkeit zu verlieren.
Mit einem Gemeinnützigkeitsregister und klaren Offenlegungspflichten sowie mit
Regeln zur Offenlegung vonSpendenstrukturen sorgen wir für mehr Transparenz.

Begründung

Der ganze Absatz „Gemeinnützigkeit reformieren“ ist nur unzureichend strukturiert
und unklar in seiner Ausrichtung. Der Status der Gemeinnützigkeit führt zur
Steuererleichterung. Der Entzug der Gemeinnützigkeit, bedeutet eine finanzielle
Schlechterstellung. Gerne unterstützen wir neue Sportarten wie „E-Sport“. Allerdings
ist fraglich, ob es dafür der steuerrechtlichen Anerkennung einer Gemeinnützigkeit
bedarf.
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